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Der Regierende Bürgermeister
von Berlin
- Senatskanzlei –

Herrn Abgeordneten Carsten Schatz (LINKE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16265

vom 31. Juli 2023

über Städtepartnerschaft Berlins mit Taschkent

___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie bewertet der Senat die Entwicklung und den Stand der Beziehungen zur Stadt Taschkent?

Zu 1.:
Die Städtepartnerschaft Berlin-Taschkent wurde 1993 auf Empfehlung des damaligen
deutschen Botschafters in Usbekistan initiiert. Besonderen Anteil an der praktischen
Umsetzung hatte insbesondere in den ersten Jahren der Förderkreis Usbekistan der
Entwicklungspolitischen Gesellschaft e.V., der zu verschiedenen
Nichtregierungsorganisationen in Usbekistan Kontakte pflegte, und mit dem die
Senatskanzlei gemeinsam einige Projekte verwirklichte. Seit dem 25.
Städtepartnerschaftsjubiläum 2018 hat es nur wenige Aktivitäten zwischen Taschkent und
Berlin gegeben. Zum diesjährigen 30. Städtepartnerschaftsjubiläum finden keine
gemeinsamen Veranstaltungen statt. Der Austausch mit Taschkent hat formalen Charakter
und läuft hauptsächlich über die usbekische Botschaft.



2. Welche Aktivitäten gab es in den Jahren 2019 und 2022 im Rahmen der Städtepartnerschaft Berlin-
Taschkent?

Zu 2.:
Für die Jahre 2019 und 2022 sind keine Aktivitäten im Rahmen der Städtepartnerschaft
Berlin-Taschkent bekannt.

3. Welche Planungen existieren seitens des Senats für die kommenden Jahre?

Zu 3.:
Konkrete Planungen existieren zum jetzigen Zeitpunkt nicht.

4. Welche wirtschaftlichen Aktivitäten sind seit 2017 im Rahmen der Städtepartnerschaft entwickelt und
umgesetzt worden?

Zu 4.:
Über mögliche wirtschaftliche Aktivitäten zwischen Berlin und Taschkent liegen dem Land
Berlin keine Informationen vor.

5. Welche öffentlichen Mittel wurden für die einzelnen Aktivitäten in welcher Höhe aus dem Berliner
Haushalt, Lottomitteln oder anderen öffentlichen Finanzierungsquellen (EU u.ä.) aufgewendet?

Zu 5.:
In 2019 und 2022 wurden keine öffentlichen Mittel aus dem Berliner Haushalt für die
Städtepartnerschaft Berlin-Taschkent aufgewendet.

Berlin, den 15. August 2023

Der Regierende Bürgermeister
In Vertretung

Florian Hauer
Staatssekretär
für den Chef der Senatskanzlei


